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Wiederaufnahme Schulbetrieb unter CORONA-Bedingungen 

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 

seit gestern haben wir die genauen Vorgaben zur Wiederaufnahme des Schulbetriebes und haben nun 
intensiv daran gearbeitet, diese entsprechend unserer Bedingungen umzusetzen und einen 
Unterrichtsplan bis zu den Sommerferien zu erstellen. Mit diesem Schreiben erhalten Sie diesbezüglich 
die entsprechenden Informationen: 

➢ Vorgaben des Schulministeriums 

Aufgrund der Vorgaben zur Hygiene, der Abstandsregelung und der reduzierten Anzahl von Lehrkräften 
(zur Risikogruppe gehörende Lehrer*innen dürfen nicht im Präsenzunterricht eingesetzt werden) betont 
das Ministerium, dass es bis zu den Sommerferien keinen regulären Unterricht geben wird. Der Unterricht 
der kommenden Zeit wird eine Kombination aus Präsenz- und Online-Unterricht sein. Der sogenannte 
„Präsenzunterricht“ wird – je nach räumlichen und personellen Ressourcen der einzelnen Schulen – 
tageweise und in kleineren Lerngruppen für einzelne Jahrgänge in der Schule stattfinden. Dafür wurden 
folgende Eckpunkte festgelegt: 

• Ab 11.05. kommen neben dem Abschlussjahrgang 10 ein bis zwei weitere Jahrgänge rollierend 
zusätzlich in die Schule. 

• Vorrang hat die Durchführung der Prüfungen in den Abschlussjahrgängen. 

• Alle Jahrgänge werden in einem „rollierenden Verfahren“, schulintern in vergleichbarem Umfang von 
Online- und Präsenzunterricht beschult. 

• Jede Schule erstellt einen verbindlichen Plan bis zu den Sommerferien. 

• Die festgelegten beweglichen Feiertage haben weiterhin Bestand. 

• Die Notbetreuung für Schüler*innen des Jg. 5 und 6 bleibt bestehen. 

• Die Abstandsregel 1,5m ist einzuhalten, d. h. Lerngruppen müssen geteilt werden. 

• Zur Reduzierung der Kontakte müssen feste Lerngruppen eingerichtet werden (d. h. keine 
Fachleistungsdifferenzierung, kein Wahlpflichtunterricht im Präsenzunterricht). 

• Der Präsenzunterricht findet nur am Vormittag statt. (keine Mittagspause / kein Mensabetrieb) 

• Jede Lerngruppe braucht einen eigenen Raum, an einem Tag darf derselbe Raum nicht von einer 
weiteren Lerngruppe genutzt werden. 

• Auf Klassenarbeiten soll weitgehend verzichtet werden und anderen Wegen der Leistungsbeurteilung 
Vorrang gegeben werden. 

• Der Präsenzunterricht in den kommenden Wochen soll dazu dienen, den wichtigen 
Beziehungskontakt zwischen Schüler*innen und Lehrkräften zu sichern, auf die jeweiligen 
Bedürfnisse in diesen Zeiten einzugehen und die Möglichkeiten des Lernens auf Distanz zu 
verbessern bzw. zu optimieren. 

➢ Umsetzung an unserer Schule  

Auf Basis der oben genannten Eckpunkte und der uns konkret zur Verfügung stehenden Räume und 
Lehrkräfte (wir haben ca. 25% zur Risikogruppe gehörige Lehrkräfte) haben wir nun unsere 
Präsenzunterrichtsplanung bis zu den Sommerferien erstellt. Dabei mussten wir berücksichtigen, dass wir 
aus einer Klasse jeweils 3 Lerngruppen machen müssen, da unsere Räume bei Beachtung der 
Abstandsregel für den Unterricht einer halben Klasse zu klein sind. 

Für die unter o. g. Umständen äußerst schwierige Unterrichtsplanung mussten wir Prioritäten setzen. 
Dabei war für uns handlungsleitend, den persönlichen, sozialen Kontakt zu unseren Schüler*innen 
vorrangig in den Fokus zu nehmen und somit die Arbeit, die im Online-Unterricht geleistet wird, zu 
vertiefen. Daher haben wir das Ziel verfolgt, einem Unterricht bei der regulären, bekannten Lehrkraft den 
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Vorrang zu geben und möglichst wenig unbekannte (Fach-)Lehrkräfte in den vielen neu entstandenen 
Lerngruppen einzusetzen. Das hat dann jedoch ggf. Auswirkungen auf die Möglichkeiten in den einzelnen 
Fächern und führt auch zu Unterschieden in einzelnen Klassen oder Jahrgangsstufen. 

Im rollierenden Verfahren werden wir täglich jeweils zwei Jahrgangsstufen in der Schule mit jeweils drei 
Unterrichtseinheiten von 75 Minuten unterrichten können. Um auch die Kontakte beim Kommen und 
Gehen sowie in der Pause zu vermeiden, haben die jeweils anwesenden Jahrgänge zeitversetzt 
Unterrichtsbeginn und Pause und damit unterschiedliche Stundenraster: 

Ab Montag, den 11.05.2020 kommen bis zur Beendigung der Abschlussprüfungen des 10. Jahrgangs 
zusätzlich im Wechsel nur die beiden nächstälteren Jahrgänge der Abteilung II (= 9 und 8) zum 
Präsenzunterricht in die Schule. Die Prüfungsphase des 10. Jahrgangs ist bei uns am 19.05. beendet, 
daher kommen ab Mittwoch, den 20.05.2020 zusätzlich auch die Jahrgänge der Abteilung I (= 5 bis 7) 
im rollierenden Verfahren tageweise in die Schule. 

Die Verteilung der Jahrgangsstufen auf die bis zu den Sommerferien noch zur Verfügung stehenden 
Unterrichtstage und die entsprechenden Unterrichtszeiten können Sie dem angefügten Übersichtsplan 
entnehmen. 

In den Zeiten, an denen die Jahrgangsstufe nicht in der Schule zum Präsenzunterricht ist und in den 
Fächern, die nicht im Präsenzunterricht erteilt werden können, wird der Online-Unterricht parallel 
fortgeführt. 

Die speziellen Informationen, zu welcher Gruppe Ihr Kind eingeteilt ist, welchen Schuleingang es zu 
benutzen hat und welche Fächer an den Tagen unterrichtet werden, erhalten Ihre Kinder rechtzeitig vor 
Beginn ihres ersten Unterrichtstages von ihren Tutor*innen über Teams. 

➢ Hygiene- und Infektionsschutzmaßnahmen - Regeln im Corona-Schulbetrieb 

Die Gesundheit aller ist für uns von großer Bedeutung. Wir können uns nur schützen, wenn alle 
gemeinsam, solidarisch und verantwortungsvoll handeln! Dafür ist die Einhaltung von Hygiene- und 
Abstandsregeln äußerst wichtig. Bitte besprechen Sie mit Ihren Kindern die angefügten „Corona-
Schulregeln“. Sollten sich Schüler*innen nicht mit der gebotenen Ernsthaftigkeit und Verlässlichkeit daran 
halten, werden wir diese für den Rest des Tages vom Unterricht ausschließen.  

Zu Ihrer Information fügen wir ebenfalls einen Auszug unseres Hygienekonzeptes zur persönlichen 
Hygiene diesem Schreiben hinzu. 

➢ Leistungsbewertung im Schuljahr 2019/20 

Die Auswirkungen der Corona-Pandemie auf den Schulbetrieb mussten natürlich auch in den Vorgaben 
zur Leistungsbewertung und der Prüfungsordnung berücksichtigt werden. Dazu wurde am 01.05.2020 
eine „Verordnung zur befristeten Änderung von Ausbildungs- und Prüfungsordnungen gemäß §52 
Schulgesetz NRW“ erlassen. Folgende Auszüge betreffen die Schüler*innen unserer Schulform: 

• Die Leistungen der Schüler*innen beruhen im zweiten Halbjahr auf der Gesamtentwicklung während 
des ganzen Schuljahres unter Einbeziehung der Note aus dem ersten Halbjahr. 

• An die Stelle des Abschlussverfahrens am Ende der Sekundarstufe I (ZP 10) tritt ein vereinfachtes 
Prüfungsverfahren. 

• Die Schülerinnen und Schüler gehen ohne Versetzung in die nächsthöhere Klasse über, es sei denn, 
die Versetzung ist mit einem Abschluss oder einer Berechtigung verbunden. (Betrifft bei uns nur Jg. 
9 und 10) 

• Beim Übergang in den Jahrgangsstufen, in denen die Zuordnung zum G- oder E-Niveau mit der Note 
festgelegt wird, kann eine Verbesserungsprüfung abgelegt werden, um am Unterricht auf der 
Erweiterungsebene teilnehmen zu können. 

Die o. g. Verordnung ist im Internet allgemein zugänglich: 

https://recht.nrw.de/lmi/owa/br_vbl_detail_text?anw_nr=6&vd_id=18443&ver=8&val=18443&sg=0&menu=1&vd_back=N 

 

https://recht.nrw.de/lmi/owa/br_vbl_detail_text?anw_nr=6&vd_id=18443&ver=8&val=18443&sg=0&menu=1&vd_back=N
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➢ Termine im Jahresplan – Entfall bzw. Alternativen 

Der angesetzte Studientag am 20.05.20 wurde bei der Erstellung des Stundenplans als Unterrichtstag 
mitberücksichtigt, da die geplante Fortbildung für das Gesamtkollegium ebenfalls entfällt.  

Zu den weiteren noch anstehenden Terminen und der Zeugnisausgaben am Freitag, den 26.06. erhalten 
Sie bei nächster Gelegenheit entsprechende Informationen über Entfall, Verlegung oder Änderung der 
Form bzw. Anpassung an Corona-Vorgaben. 

 

Wir hoffen Ihnen hiermit einen umfassenden Überblick über die Zeit bis zu den Sommerferien gegeben zu 
haben. Über Veränderungen oder aktuelle Entwicklungen unterrichten wir Sie wie gehabt so zeitnah wie 
möglich. 

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie weiterhin alles Gute und vor allem Gesundheit!  

Mit herzlichen Grüßen 

 

S. Sommer 
Gesamtschuldirektorin 

 
 
Hier noch einmal der Link zum Nachlesen der genauen Vorgaben im Bildungsportal des Schulministerium:  
https://www.schulministerium.nrw.de/docs/bp/Ministerium/Schulverwaltung/Schulmail/Archiv-2020/index.html 
 

https://www.schulministerium.nrw.de/docs/bp/Ministerium/Schulverwaltung/Schulmail/Archiv-2020/index.html

